
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Baulexikon  
Begriff: Balkonbrüstung 

 
Mehr zu diesem Thema unter: Sanierungen 
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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Balkonbrüstung 

Denke immer daran!!!! 
Auch ein Hund nimmt sich immer mal wieder 
jemanden zur Brust.  
Aber: 
Vertrauen Sie nicht windigen 
Geschäftemachern, die Kraftstoff-Zusätze in 
Pillenform und Magneten anbieten. Laut 
ADAC – Test, bringen diese Zusatzmittel 
keinen Erfolg.   
Ergebnis: 
Wenn ich mir mein Schäfchen zur Brust 
nehme, denke ich nicht ans Energiesparen! 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
Frontseitige und seitliche Absturzsicherung bei Balkonen. 
Die Höhe der Balkonbrüstung regelt die 
Landesbauverordnung. Meist ist diese 1,0 m.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Rot sehen wir eine 
Balkonbrüstung aus einer 
Kombination aus verzinktem 
Stahl und Fassadenplatten.  
Eine der meist gesehenen 
Varianten von Balkonbrüstungen.  
Im Volksmund werden diese 
Bauteile auch Balkongeländer 
bezeichnet.  

Eine weitere Variante stellen die 
Attikabrüstungen dar. Hierbei 
werden die Balkone mit Steinen 
aufgemauert und es entsteht eine 
buchstäbliche Wanne als Balkon. 
Der Nachteil: Diese 
Attikabrüstungen sind sehr 
Schadensträchtig und benötigen 
eine sehr gut funktionierende 
Bodenentwässerung.  


